
Bericht der Gemeinderatssitzung vom 21.05.2026 

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 23.04.2026 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst: 

- Der Gemeinderat hat dem Verkauf des gemeindeeigenen Grundstücks Flurstück 
Nr. 2760/16, Riedbachstraße, im Wohngebiet Bruck zugestimmt. 

- Der Gemeinderat hat einen Antrag auf Aufstellung eines Snack- und 
Getränkeautomaten auf einem gemeindeeigenen Grundstück abgelehnt. 

 

2. Bericht aus der Jägerschaft 

Der Vorsitzende begrüßte die Dormettinger Jägerschaft vertreten durch Pächter, Jäger, 
Falknerin und Helferteam aus Dormettingen und Umgebung. 

Brigitte Weinmann stellte anschließend den Bericht der Jägerschaft für das Jagdjahr 
2025/2026 der Jagdbögen 1 und 2 vor. Schwerpunkte waren die Bejagung von Reh- und 
Schwarzwild, das Prädatorenmanagement, der Schutz von Niederwild und Bodenbrütern 
sowie Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensräume heimischer Wildarten. 

Frau Weinmann betonte, dass Jagd neben ihrer gesetzlichen und ökologischen Aufgabe auch 
von Waidgerechtigkeit, Jagdethik und Tradition geprägt sei. Ziel sei ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Wildbestand, Waldentwicklung, Landwirtschaft und Verkehrssicherheit. 

Auch die zunehmende Ausbreitung invasiver Arten wie Waschbären sowie Rost- und Nilgänse 
stelle Natur- und Artenschutz vor neue Herausforderungen. 

Die jagdlichen Maßnahmen im Jagdrevier Dormettingen hätten sich insgesamt als zielführend 
erwiesen. Hervorgehoben wurde insbesondere die gute Zusammenarbeit innerhalb der 
Jägerschaft sowie mit Gemeindeverwaltung, Jagdgenossenschaft, Landwirtschaft, Forst und 
weiteren Naturnutzern – auch über die Reviergrenzen hinaus. 

Zur Revierarbeit zählen neben der eigentlichen Jagdausübung revierübergreifende Jagden 
und die Rehkitzrettung sowie Naturschutzmaßnahmen, Öffentlichkeitsarbeit, Lernort Natur für 
Kinder und Erwachsene und eine gute Kommunikation im Revier. 

Der Vorsitzende dankte allen Beteiligten für ihren engagierten Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit. 

 

3. Streckenmeldung Jagdjahr Dormettingen 

Der frühere behördliche Abschussplan für Rehwild wurde in Baden-Württemberg durch die 
sogenannte RobA (Rehwildbewirtschaftung ohne behördlichen Abschussplan) ersetzt. Es gibt 
eine Zielvereinbarung zwischen Jagdpächter und Jagdgenossenschaft. Diese beruht auf der 
Basis diverser Grundlagen und Vorgaben. 

Die Streckenmeldung dokumentiert die im Laufe des Jagdjahres entnommenen Wildtiere, 
darunter erlegtes Wild, Fallwild, Totfunde und Verkehrsverluste. Sie ist seit dem Jagdjahr 
2022/2023 verpflichtend digital über das Wildtierportal Baden-Württemberg bei der Unteren 
Jagdbehörde einzureichen. Die Daten werden dort statistisch ausgewertet. 

Der Gemeinderat nahm die von der Jägerschaft vorgetragene Streckenmeldung für das 
Jagdjahr 2025/2026 zur Kenntnis. 

 

4. 2. Fortschreibung Flächennutzungsplan 



Vorberatung weiterer FNP-Änderungen in der Gemeinde Dormettingen 

Im Rahmen der 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal hat sich der Gemeinderat bereits in 
Vorberatungen mit möglichen Änderungen auf der Gemarkung Dormettingen beschäftigt. 

Der Vorsitzende stellte in der Sitzung die erarbeiteten Änderungsüberlegungen vor. Demnach 
soll die Erweiterungsfläche des Wohngebiets „Bruck II“ in der bisherigen Form mit einer Größe 
von 3,1 Hektar so nicht weiterverfolgt werden, da sie nach weiterführenden Prüfungen aus 
verschiedenen Gründen dort nicht umsetzbar ist. Stattdessen ist vorgesehen, die geplante 
Wohnbaufläche an anderen Standorten weiterzuentwickeln. 

Für die Erweiterung der Wohnbaufläche „Bruck II“ wurden zwei Varianten ausgearbeitet. Die 
mögliche Entwicklung der Variante 1 mit einer Fläche von 1,2 Hektar soll künftig in 
Verlängerung der Riedbachstraße erfolgen. 

Zusätzlich ist vorgesehen, im Bereich „Brühl Sport“ (ehem. Trainingsplatz) eine weitere Fläche 
mit einer Größe von rund 0,65 Hektar auszuweisen, um dort künftig Wohnbauprojekte 
entwickeln zu können. 

Durch die vorgesehenen Veränderungen ergibt sich außerdem eine weitere potenzielle Fläche 
von rund 1,25 Hektar, die zunächst östlich des Friedhofs vorgesehen werden soll. Ob dort zu 
einem späteren Zeitpunkt tatsächlich eine Entwicklung umgesetzt werden kann, wird zu 
gegebener Zeit beraten. 

Der Gemeinderat fasste die folgenden Beschlüsse: 

1. Der Gemeinderat nimmt die vorgestellten, nicht zu ändernden Flächen der 2. 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans auf Dormettinger Gemarkung erneut 
zustimmend zur Kenntnis.  

2. Der Gemeinderat beschließt für die Wohnbaufläche „Bruck II“ die Umsetzung der 
vorgestellten Variante 1. 

3. Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme der Fläche „Brühl Sport“ in die 2. 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans zur Darstellung als Wohnbaufläche.  

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die beschlossenen Änderungen in das weitere 
Verfahren zur 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal einzubringen. 

 

5. Sachstandsberichte (vorsorglich) 

a) Tiefbauarbeiten im Zuge der Verstärkung der Stromversorgung durch das 
Überlandwerk Eppler in Dormettingen – Herstellung einer Ringleitung 

Das Überlandwerk Eppler arbeitet derzeit an weiteren Maßnahmen zur Sicherung und 
Stabilisierung der Stromversorgung in Dormettingen. Hierzu wird ein 
Mittelspannungsringschluss zwischen den Umspannstationen (Bruckstraße und Amselweg) 
hergestellt, welcher künftig zur weiteren Verbesserung der Netzstabilität und 
Versorgungssicherheit beitragen soll. 

Die dazugehörigen Tiefbau- und Asphaltarbeiten im Bereich Finkenstraße/Amselweg sind ab 
Ende August vorgesehen. Im Bereich des Übergangs zwischen Finkenstraße und Amselweg 
befindet sich derzeit eine gepflasterte Fläche. Die Pflastersteine weisen teilweise Ausbrüche 
und Beschädigungen auf. Ebenso ist der Übergang zwischen dem asphaltierten 
Fahrbahnbelag und dem gepflasterten Bereich schadhaft. 

Bei einer Bauvorbesprechung mit dem Überlandwerk Eppler und der ausführenden Firma OBB 
GmbH, 78727 Oberndorf a. N. ergab sich der Ansatz, die Fläche im Zuge der ohnehin 
stattfindenden Tiefbauarbeiten vollständig mit Asphalt zu befestigen. 



Es wurde eine entsprechende Kostenaufteilung vereinbart. Demnach würden auf die 
Gemeinde voraussichtliche Kosten in Höhe von etwas mehr als 2.000 € zukommen. 

Der Gemeinderat fasste die folgenden Beschlüsse: 

1. Der Gemeinderat stimmt der Asphaltierung der bislang gepflasterten Fläche im Bereich 
des Übergangs Finkenstraße/Amselweg im Zuge der Leitungsarbeiten des 
Überlandwerks Eppler zu. 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen Arbeiten bis zu einem 
Gesamtbetrag von 3.000 € brutto zu beauftragen. 

 

6. Annahme von Spenden 

Am 14.04.2026 ging die Spende von der Firma Wohlfühl-Oase Klaus Edelmann, Amselweg 9 
in 72358 Dormettingen in Höhe von 70,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Am 16.04.2026 ging die Spende von der Firma Matthias Wistuba Event GmbH in 72359 
Dotternhausen in Höhe von 70,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Am 22.04.2026 ging die Spende von der Firma Mey Generalbau GmbH, Au-Ost in 72072 
Tübingen in Höhe von 2.500,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Am 24.04.2026 ging die Spende der Firma Holcim (Süddeutschland) GmbH, Dormettinger 
Straße 27 in 72359 Dotternhausen in Höhe von 500,- € ein. 

Am 30.04.2026 ging die Spende der Firma Tanjas Haartraum, Hofstraße 10 in 72358 
Dormettingen in Höhe von 70,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Am 04.05.2026 ging die Spende der Firma Ralf Hemminger, Gartenstraße 22 in 78655 
Dunningen in Höhe von 150,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Am 24.04.2026 ging die Spende von der Firma Getränke Scherer, Äußere Dorfstraße 7/1 in 
72358 Dormettingen in Höhe von 70,- € zur Förderung der Jugendfeuerwehr ein. 

Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spenden zu. 

 

7. Bekanntgaben und Verschiedenes 

a) Aufstellen von Schildern 

Am Kirchengäßle wurde das Schild „gemeinsamer Fuß- und Radweg“ montiert. 

b) Einweihung DRK-Fahrzeug 

Der Vorsitzende informierte, dass am 21.06.2026 das neue DRK-Fahrzeug in Schömberg 
vorgestellt und eingeweiht wird. Die Gemeinde Dormettingen hat hier einen 
Investitionszuschuss in Höhe von 1.000 € zur Verfügung gestellt. 

c) Schule 

Bei der ehemaligen Schule wurden durch den Bauhof Handläufe an der Stufe montiert um den 
Treppenaufstieg zu erleichtern. 

d) Altkleidercontainer 

Alle Altkleidercontainer in Dormettingen sind zurückgebaut. Entsorgungsmöglichkeiten 
bestehen in den Wertstoffzentren, welche der Landkreis aktuell weiter ausbaut. 

 

8. Anfragen 

Es wurden keine Anfragen gestellt. 


